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Partizipativer Entscheidungsprozess zur 
Finanzierung von Straßenbaumaßnahmen

BCS STADT + REGION
Maria-Goeppert-Straße 1
23562 Lübeck
Web: bcsg-stadtundregion.de

Ansprechpartnerinnen:
Frau Stephanie Eilers
Fon: 0451/317504-54
Mail: eilers@bcsg.de

Programm:

Bildquelle: Stadt Neustadt i.H.

Auftaktveranstaltung am 15. Juni 2023

1. Begrüßung

5. Get-together: Kennenlernen der Teilnehmenden (offener Ausklang)

4. Fragen und Anregungen

3. Vortrag BCS: Ablauf des Beteiligungsprozesses

2. Vortrag Stadt Neustadt i.H.: Hintergrund und Zielsetzung

Frau Susanne Waldt
Fon: 0451/317504-55
Mail: waldt@bcsg.de



Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Partizipativer Entscheidungsprozess 

zur Finanzierung von Straßenbaumaßnahmen

Hintergrund und Zielsetzung

Auftaktveranstaltung am 15.06.2023
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Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Hintergrund

Viele Verkehrswege in Neustadt sind am 

Ende ihrer Nutzungsdauer oder werden es 

bald sein. Eine Erneuerung ist daher aus 

zwei wesentlichen Gründen erforderlich:

1. Verkehrssicherungspflicht

2. Ersatzinvestitionen in Anlagevermögen 

der Stadt (Handlungsfähigkeit der Stadt)
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Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Hintergrund

Straßenausbaumaßnahmen sind eine 

notwendige kommunale Aufgabe. Es gibt 

vier Möglichkeiten der Finanzierung:

- Einmalige Straßenausbaubeiträge

- Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge

- Steuermittel

- Fördermittel (Land, Bund, EU)
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Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Hintergrund

In Neustadt in Holstein werden einmalige 

Straßenausbaubeiträge erhoben.

Diese sind aufgrund der punktuellen 

finanziellen Einzelbelastung oft 

konfliktträchtig (nicht nur hier) und bringen 

regelmäßig einen Diskurs über Gerechtigkeit 

und Verantwortung.
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Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Hintergrund

Die Stadt Neustadt in Holstein möchte einen 

partizipativen Entscheidungsprozess durch-

führen, um eine effiziente, rechtssichere und 

geeignete Möglichkeit der Straßenbaufinan-

zierung zusammen mit den verschiedenen 

individuellen Akteuren der Stadt zu finden.
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Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Zielsetzung

- Beteiligung und Information der 

Bürgerinnen und Bürger

- Einbindung wesentlicher 

Interessengruppen (das sind Sie!)

- Erläuterung, Ausarbeitung und 

Gegenüberstellung der unterschiedlichen 

Finanzierungsansätze
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Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Zielsetzung

- Abstimmung untereinander um ein 

gegenseitiges Verständnis zu erreichen

- Darstellung und Abwägung der 

unterschiedlichen Einzelinteressen

- Schaffung eines transparenten und zu-

kunftsfähigen Entscheidungsvorschlages
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Stadt Neustadt in Holstein

Stadtbauamt

Zielsetzung

Damit die Ergebnisse des Prozesses auch 

für alle Menschen der Stadt zugänglich und 

nachvollziehbar sind und auch zukünftige 

Diskurse darauf zurückgeführt werden 

können, wird eine Dokumentation erstellt.
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Partizipativer Entscheidungsprozess zur 
Finanzierung von Straßenbaumaßnahmen

BCS STADT + REGION
Maria-Goeppert-Straße 1
23562 Lübeck
Web: bcsg-stadtundregion.de

Ansprechpartnerinnen:
Frau Stephanie Eilers
Fon: 0451/317504-54
Mail: eilers@bcsg.de

Agenda:

Bildquelle: BCS STADT + REGION

Ablauf des Beteiligungsprozesses

1. Vorstellung Projektteam

3. Vorstellung der einzelnen Beteiligungsformate

2. Übersicht Beteiligungsprozess

Frau Susanne Waldt
Fon: 0451/317504-55
Mail: waldt@bcsg.de

• Beteiligungsportal
• Online-Befragung
• Veranstaltungen
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1. Vorstellung Projektteam

Ansprechpartnerinnen:

Stephanie Eilers 
Geschäftsleitung BCS, 
Ingenieurin, M.A. Städte-
bau und Ortsplanung

Fon: 0451/317504-54
Mail: eilers@bcsg.de

Susanne Waldt
Projektleiterin BCS, 
Vermessungstechnikerin,
B.Sc. Geographie

Fon: 0451/317504-55
Mail: waldt@bcsg.de

Kerstin Langmaack
Geschäftsführerin BCS, 
Architektin, Stadtplanerin, 
Moderatorin

Johanna Heinsen
B.Sc. Geographie
M.Sc. Stadt- und 
Regionalentwickung (cand.)

Lukas Lübke
Projektleiter BCS,
Ingenieur, M.A. Städtebau 
und Ortsplanung

Janne Wilken
M.Sc. Städtebau und 
Ortsplanung, B.A. 
Immobilienwirtschaft
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Auftakt-
veranstaltung

15.06.2023

Online-Befragung
bis 01.07.2023

3 Arbeitskreis-
Treffen

(Akteursgruppen)

Öffentliche
Bürgerwerkstatt

Akteurswerkstatt
(alle Akteure)

Öffentliche 
Ergebnis-

präsentation

parallel: Information + Beteiligung auf www.planemit.de/neustadtinholstein
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parallel: Anregungen per Telefon und Mail

2. Übersicht Beteiligungsprozess
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3. Beteiligungsformate

Beteiligungsportal www.planemit.de/neustadtinholstein  

• Eigener Bereich für die Stadt Neustadt in Holstein

• Information während des gesamten Beteiligungsprozesses
o Zielsetzung, Vorgehen, Beteiligungsmöglichkeiten und Termine 
o Protokolle der erfolgten Beteiligungsformate
o Zugang zur Online-Befragung
o Eintragen in den Mail-Verteiler

• Eintragen von Anregungen über die Kommentarfunktion
   (die Kommentare werden gem. unserer Moderationsrichtlinie geprüft und freigegeben)

http://www.planemit.de/neustadtinholstein
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3. Beteiligungsformate
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3. Beteiligungsformate

Online-Befragung

• Die Befragung läuft bis zum 01. Juli 2023

• Zugang über www.planemit.de/neustadtinholstein 

http://www.planemit.de/neustadtinholstein
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3. Beteiligungsformate

Veranstaltungen

Ø Bürger:innen der Stadt Neustadt in Holstein (Öffentlichkeit)
Ø Ausgewählte Akteure (mit Einladung)

Auftaktveranstaltung für die Akteure am 15.06.2023

• Information über das Vorhaben und den Ablauf des Beteiligungsprozesses
• Erste Fragen & Anregungen
• Kennenlernen der Teilnehmenden
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3. Beteiligungsformate

3 Arbeitskreistreffen

• Aufteilung der Akteure in 3 Gruppen (ca. 10-15 Teilnehmende)
Ø Für jede Gruppe findet ein Treffen statt

• Vorstellen der bisherigen Ergebnisse (u.a. Online-Befragung)
• Freie Gesprächsrunde zum Einbringen und Diskutieren von Anregungen
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3. Beteiligungsformate

Öffentliche Bürgerwerkstatt

• Einladung aller interessierten Bürger:innen der Stadt Neustadt in Holstein
• Information über das Vorhaben und den Ablauf des Beteiligungsprozesses
• Vorstellen der bisherigen Ergebnisse (u.a. Online-Befragung und Arbeitskreistreffen)
• Freie Gesprächsrunde zum Einbringen und Diskutieren von Anregungen,                    

je nach Teilnehmerzahl und Schwerpunktsetzung ggf. in Arbeitsgruppen
• Zusammenfassung der Ergebnisse

Akteurswerkstatt

• Vorstellen der bisherigen Ergebnisse (u.a. Bürgerwerkstatt)
• Diskussion und Beratung mit allen Akteuren
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3. Beteiligungsformate

Öffentliche Ergebnispräsentation

• Einladung aller interessierten Bürger:innen der Stadt Neustadt in Holstein
• Kleiner Rückblick auf den Beteiligungsprozess 
• Vorstellen der wesentlichen Ergebnisse
• Einbringen von ergänzenden Anregungen möglich

Auswertung

Ø Protokollierung aller Beteiligungsformate  
(Veröffentlichung auf www.planemit.de/neustadtinholstein)

Ø Dokumentation des Beteiligungsprozesses

Ø Zusammenfassendes Ergebnis

http://www.planemit.de/neustadtinholstein

